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Einführung

◆ Masterstudium Nachhaltige Regional- und Destinationsentwicklung (UMIT und 

LFU)

◆ Migrationsperspektiven von Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Montafon

◆ Warum das Thema Migration?

◆ Warum das Montafon?

◆ Masterarbeit auf Basis einer Mixed-Method-Forschung mit Interviews und 

Fragebogen

Einführung Ziele Ablauf Interviews Fragebogen Fazit



Forschungsfrage und Ziele

Was sind mögliche Beweggründe zur Abwanderung 

von Jugendlichen und jungen Erwachsenen aus 

abgelegenen Regionen des alpinen Raums?

Was sind mögliche Beweggründe zum Bleiben von Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen in abgelegenen Regionen des alpinen 

Raums?

Was sind mögliche Maßnahmen, um diesen Gründen 

entgegenzuwirken?
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Ablauf

◆ Literaturrecherche und Aufarbeitung der theoretischen Grundlagen

◆ Qualitative Studie: Interviews mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen (10 

Interviews | Ø Dauer: 35min.)

◆ Quantitative Studie: Online-Fragebogen mit Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen (60 Tage online | 35 ausgefüllte Fragebögen)

• Auswertung & Zusammenführung beider Studienteile
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Interviewpartner:innen

◆ Geschlechter: 4  Männer | 6 Frauen

◆ Alter: 17 – 22 Jahre

◆ Heimatgemeinden: Bartholomäberg | Schruns-Tschagguns |Vandans | St. 

Gallenkirch

◆ Berufe: Schüler:in | Tischler:in | Abendmaturant:in | Student:in

◆ Wohnorte: 3 Personen in der Heimatgemeinde | 7 Personen in Wien/Innsbruck
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Interviewergebnisse

Vorteile/Nachteile

Lebensraum Montafon

Vorteile Lebensraum Montafon Nachteile Lebensraum Montafon

+ Natur und Landschaft (Berge) - Gastronomieangebot

+ Ruhe- und Erholungsgebiet - Infrastruktur

+ Nähe zu Familie und Freunden - Fehlende Jobmöglichkeiten

+ hohe Lebensqualität - Mangelhafte Ausgehmöglichkeiten

+ Freizeitsportort - Keine öffentlichen Treffpunkte bei Regenwetter

+ Ort zum in Bars gehen - Allgemeines kleines Angebot

+ Lage
- Wenig Möglichkeiten für Freizeitsport

(abgesehen von Ski- und Bergsport)

- Fehlende Innovationsfähigkeit des Tals

(Digitalisierung, Angebot für junge Menschen)

- Fehlende Möglichkeiten für Hallensport

- Fehlende Freizeitmöglichkeiten (Kino, Café, etc.)
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Interviewergebnisse

Zu- und Abwanderungssituation

Abwanderungsgründe der Befragten:

◆ Selbstverwirklichung

◆ Das Zurücklassen der konservativen 
Bevölkerung

◆ Studium, Ausbildung 

◆ Drang rauszugehen und die Welt zu sehen

◆ Wunsch nach Tapetenwechsel

◆ Freunde, die das Montafon verlassen haben

◆ Wunsch neue Leute zu treffen

◆ In Städten Ziele zu Fuß/mit Öffis erreichbar

Gründe der Befragten fürs Bleiben:

◆ Familie, Freunde, Bekannte

◆ Vereine

◆ Schönheit des Ortes

◆ Kosten für Wohnung, Studium, 

Ausbildung
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Interviewergebnisse

Rückkehr

◆ 7/10 Personen können sich vorstellen zurückzukehren

◆ Gründe:

◆ Nähe zu Familie und Großeltern

◆ Natur, Berge, Ruhe

◆ hohe Lebensqualität

◆ bereits vorhandene Wohn- und Baumöglichkeiten

◆ Familiengründung
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Interviewergebnisse

Quotes Beispiele

„Ja, also es war wirklich schön. Wenn ich nun drüber nachdenke, auch die Kindheit, es war
eigentlich alles immer wunderschön. Wir hatten auch, da habe ich auch erst davor mit ein paar
Freunden darüber geredet. Wir mussten uns als Kinder zum Beispiel auch nie fürchten in der
Nacht, weil es einfach…jeder kennt jeden. Man konnte so lange draußen bleiben, wie man
will. Es war wirklich ländlich, gerade für Kinder. Wunderschön eigentlich und auch für
Jugendliche genauso. Also ich habe wirklich sehr gerne im Montafon gelebt und werde
wahrscheinlich auch irgendwann wieder mal zurückkehren.“ (Interview 8)

„Sie müssen quasi, weil man kann nicht im Montafon studieren oder so. Aber was sehr viel
ausmacht, ist, dass das Montafon sehr sehr langweilig ist für junge Personen.“ (Interview 4)

„Ich denke, ich war auf eine Art und Weise gezwungen, dass ich das Montafon verlasse, weil
ich den Studiengang machen wollte. Also die Möglichkeit gab's bei uns einfach nicht.“
(Interview 10)
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Interviewergebnisse

Meinung & Ideen der Jugendlichen

Personen im Montafon halten:

◆ Erhöhung des Angebotes für (Indoor) Freizeitaktivitäten

◆ Attraktivierung des Gastronomieangebotes

◆ Schaffung von leistbarem Wohnraum

◆ Etablierung von neuen Arbeitszeitmodellen

◆ Schaffung von an Qualifikation angepasste Beschäftigungsverhältnisse

◆ Einführung Taltaxi

◆ Attraktivierung des Raums Montafon, um Rückkehr von Jugendlichen zu erhöhen
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Interviewergebnisse

Meinung & Ideen der Jugendlichen

Personen im Montafon halten:

◆ Änderung der konservativen Ansichten der Bevölkerung

◆ Verbesserung der öffentlichen Verkehrsanbindungen

◆ Erleichterung des Bauens für junge Familien

◆ Einbindung und Einbringung junger Menschen ins politische Geschehen

◆ Weiterführende Arbeit der Jugendkoordinatorin

◆ Einführung von Weiterbildungsmöglichkeiten und Weiterentwicklung der schulischen 

Ausbildung
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Interviewergebnisse

Meinung & Ideen der Jugendlichen

Gewinnung von neuen Personen fürs Montafon

Geförderte 
Baugründe für 
junge Familien, 

die sich 
langfristig im 

Montafon 
niederlassen 

möchten

Kinder-
betreuung

Schaffung von 
Alternativen 
außerhalb des 
Tourismus in 

Bezug auf 
Jobangebote 

und 
Berufsmöglich-

keiten

Ausbau des 
öffentlichen 

Netzes

Leistbares 
Wohnen 
möglich 
machen
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Fragebogenergebnisse

Lebensraum Montafon

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

Die Möglichkeit verschiedenen Vereinen beizutreten.

Die Pflege von Brauchtum und Tradition innerhalb
der Gemeinde.

Meine (zukünftige) Arbeit/Schule ist im Montafon.

Meine Familie und Freunde wohnen in der
Nachbarschaft.

Die Umwelt und Natur.

gefällt mir sehr gut 4 3 2 gefällt mir überhaupt nicht
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Fragebogenergebnisse

Lebensraum Montafon

Ich hätte gerne ein größeres Angebot an Veranstaltungen in meiner Gemeinde: vollkommene Zustimmung (5): 74,3%

Ich wohne gerne in den Alpen: vollkommene Zustimmung (5): 62,7%

Ich nehme sehr gern an Festen teil, die im Montafon stattfinden: vollkommene Zustimmung (5): 57,1%

Ich bin ein sehr naturverbundener Mensch: vollkommene Zustimmung (5): 54,3%

Familie ist mir wichtig, jedoch muss ich nicht im gleichen Tal wohnen wie sie: vollkommene Zustimmung (5): 54,3%

Für meinen Beruf/Ausbildung/Schule würde ich auch das Montafon verlassen: vollkommene Zustimmung (5): 54,3%

Meine berufliche Karriere ist mir wichtig: vollkommene Zustimmung (5): 40,0%

Die Umwelt und Natur im Montafon sind mir nicht so wichtig: vollkommene Ablehnung (1): 74,3%

Brauchtum und Traditionen sind überkommen und spießig: vollkommene Ablehnung (1): 43,9%
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Fragebogenergebnisse

Verankerung Sozialleben

2,9
0,0

14,3

25,7

37,1

20,0

Verankerung Sozialleben in der Dorfgemeinschaft
(Angaben in Prozent)

keine Angabe 1 - sehr gut verankert

2 3

4 5 - überhaupt nicht verankert
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Fragebogenergebnisse

An einen Fortzug gedacht…

2,9%

5,7%

17,1%

31,4%

22,9%

20,0%

An einen Fortzug aus dem Montafon gedacht

keine Angabe 1 - sehr oft 2 3 4 5 - noch nie
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Fragebogenergebnisse

Wahrscheinlichkeit Abwanderung

8,6%

17,1%

11,4%

22,9%

11,4%

28,6%

Wahrscheinlichkeit, das Montafon zu verlassen

keine Angabe 1 - sehr wahrscheinlich 2 3 4 5 - sehr unwahrscheinlich
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Fragebogenergebnisse

Gründe für Abwanderungsgedanken

0 2 4 6 8 10 12 14 16

Sonstige Gründe

selbständig leben/Auszug

dörfliche Enge (jeder kennt jeden)

teures Wohnen

wenig Berufsmöglichkeiten/ Jobchancen/wenig…

Mobilität/Busverbindungen (auch nachts)

Welt entdecken/reisen

Familie/Freunde/Partner

konservative Bevölkerung im Montafon/gesellschaftliche…

keine/zu wenig Aktivitäten für junge Menschen/Fehlen…

Wunsch neue Menschen kennzulernen

Studium/Ausbildung

Anzahl der Nennungen
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Fragebogenergebnisse

Einstellung zu Abwanderungsgründen

8,6%

11,4%

14,3%

5,7%

2,9%

8,6%

5,7%

5,7%

2,9%

5,7%

2,9%

17,1%

17,1%

11,4%

8,6%

8,6%

8,6%

2,9%

2,9%

8,6%

2,9%

8,6%

37,1%

40,0%

48,6%

51,4%

54,3%

57,1%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0% 70,0% 80,0% 90,0%

Aufgund fehlender Beschäftigungsmöglichkeiten im Tal.

Aufgrund der dörflichen Enge (jeder kennt jeden).

Aufgrund schlechter Infrastruktur (Bus- und
Zugverbindungen).

Aufgrund mangelnder Freizeitangebote.

Aufgrund besserer Möglichkeiten mich außerhalb des
Montafon selbst zu verwirklichen.

Aufgrund mangelnder Ausbildungschancen (es gibt keine
Uni im Tal).

1
trifft überhaupt nicht auf mich zu

2 3 4 5
trifft vollkommen auf mich zu
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Fragebogenergebnisse

Rückkehr ins Montafon

62,9%

5,7%

8,6%

22,9%

Vorstellung ins Montafon zurückzukehren

ja, weil nein, weil weiß nicht keine Antwort
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Fragebogenergebnisse

Gründe für Rückkehr

50,0%

20,8%

8,3%

8,3%

8,3%

4,2%

Familie Heimatgefühl (dort aufgewachsen)

Aufwachsen der eigenen Kinder das Tal gefällt

Berge, Ruhe, Dialekt weil alt werden im Montafon das Schönste ist
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Fragebogenergebnisse

Das fehlt im Montafon…

0 2 4 6 8 10 12 14

Berufe mit Aufsteigschancen

Akzeptanz von Veganismus/Vegetarismus

leistbares Wohnen

neue Leute/Möglichkeit neue Leute zu treffen

Nachtbus

bessere Zug- und Busverbindungen

Uni/Ausbildungsmöglichkeiten

Nachtlokale/Bars/Fortgehmöglichkeiten

Freizeitangebote/Aktivitäten für junge Menschen

Anzahl der Nennungen
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Praktische Implikationen

Ideen der Jugendlichen als Ansatzpunkte nutzen

◆ Neue Arbeitszeitmodelle

◆ Co-Working Spaces

◆ Anpassung von Beschäftigungsverhältnissen auf Qualifikationen der ausgebildeten

Personen

◆ Attraktivierung Gastronomie- und Freizeitangebot

◆ Verbesserung der öffentlichenVerkehrsmittel

◆ Erleichterung des Bauens für junge Menschen

◆ Möglichmachung von finanziell leistbarem Wohnen
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Praktische Implikationen

◆ Junge Menschen ernst nehmen

◆ Wunsch nach gleichem Stellenwert für Einheimische & Touristen nachkommen

◆ Schutz des Lebensraums Montafon

◆ Einbindung und Einbringung junger Menschen ins politische Geschehen

◆ Schaffung von Ausbildungsmöglichkeiten

◆ Kinderbetreuung

◆ ev. (trans) nationales Projekt zwischen Regionalmanagements (Stand Montafon,

RegioL, höhere Schulen, Uni Landeck, Gemeinden…)
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Fazit

Ergebnisse des Mixed-Method-Ansatzes bestätigen sich gegenseitig

Bevölkerung im Montafon wird konservativ wahrgenommen

Montafons Stärken stärken und an Schwächen arbeiten

Rückkehr ist für viele vorstellbar und ein Ansatzpunkt

Montafon mit seinen Brauchtümern und Traditionen wird sehr wertgeschätzt

Stark ausgeprägtes Heimatgefühl der Montafoner Jugendlichen

Einführung Ziele Ablauf Interviews Fragebogen Fazit
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Anhang
Nr. Herkunftsort Wohnort Alter Geschlecht Schule Ausbildung Studium/Beruf Datum Länge

1 Bartholomäberg Bartholomäberg 21 Jahre Männlich

Volksschule, 

Mittelschule, 

Berufsschule

Abgeschl. Lehre Tischler 5.9.2022 21 min

2 Gaschurn Wien 20 Jahre Männlich
Volksschule, 

Gymnasium
Studium Student (Wirtschaft) 25.8.2022 22 min

3 Vandans Wien 20 Jahre Weiblich

Volksschule, 

Mittelschule, 

Gymnasium

Studium Studentin (Musical) 4.9.2022 -

4 Bartholomäberg Bartholomäberg 17 Jahre Weiblich
Volksschule, 

Gymnasium
Gymnasium Schülerin 16.6.2022 38 min

5 Vandans Wien/Vandans 20 Jahre Weiblich

Volksschule, 

Mittelschule, 

Gymnasium

Studium

Studentin (Wirtschafts- 

und 

Sozialwissenschaften)

25.8.2022 25 min

6
Schruns/

Tschagguns
Wien 20 Jahre Weiblich

Volksschule, 

Gymnasium
Studium

Studentin (Lehramt 

Englisch & Spanisch)
10.5.2022 40 min

7 Bartholomäberg Innsbruck 22 Jahre Weiblich

Volksschule, 

Mittelschule, 

Tourismusschule

In Ausbildung
In Ausbildung (Grafik & 

Mediendesign)
3.5.2022 37 min

8 Gortipohl Wien 21 Jahre Männlich

Volksschule, 

Gymnasium, 

Berufsschule

Abgeschl. Lehre;

In Ausbildung
Schüler (Maturant) 1.9.2022 32 min

9 Vandans Wien 22 Jahre Männlich
Volksschule, 

Gymnasium
Studium

Student (Umwelt- und 

Bioressourcenmanageme

nt)

4.5.2022 40min

10 Tschagguns Innsbruck 22 Jahre Weiblich

Volksschule, 

Mittelschule, 

Tourismusschule,

Berufsschule

Abgeschlossene Lehre;

Studium

Studentin (Non-Profit 

Sozial- und 

Gesundheitsmanagement

)

19.5.2022 42 min.
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